
7. Erbsünde und Erlösung.
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daß er die Menschen nicht ganz verstieß, sondern ihnen einen
Erlöser versprach.) O, was für ein Trost war das für Adam
und Eval! Und wann hat Gott Adam und Eva den Erldser
angekündigt, bevor er ihnen die Strafe ankündigte, oder
nachher? (Noch bevor er ihnen die Strafe ankündigte.) Warum
wohl? (Damit sie nicht verzweifelten, Durch den Gedanken
an den Erlöser wurde ihnen die Strafe erträglich gemacht.
Gerne wollten sie alles ertragen, da sie wußten, daß fie doch
wieder Kinder Gottes werden sollten.

l: Sind auch Adam und Eva von der Sünde erlöst
worden, da doch der Erlöser erst lange nach ihnen kam? Ja,
denn Gott hat im vorhinein das Leiden und Sterben des
Heilands geschaut und hat ihnen um des Heilands willen
oerziehen. Wann aber konnten sie erst in den Himmel ein—
zgehen? (Nachdem der Heiland wirklich gestorben war.):]

Wodurch hat Gott gleich nach der Ankündigung der
Strafe wieder seine Güte und Barmherzigkeit gegen Adam
und Eva gezeigt? (Indem er ihnen Röcke von Tierfellen gab.)
Diese Kleider gab ihnen Gott erstens deswegen, damit nicht
so leicht sündhafte Lüste in ihnen aufkommen sollten, dann
aber, um sie gegen die Unbilden der Witterung zu
schützen.

Auch ihr habt schon gesündigt. Aber auch ihr habt
schon oft Gottes Barmherzigkeit erfahren. Dankt ihm dafür!
Liebt ihn, und beleidigt ihn nicht mehr!

A. T. 4; Frage 99 zu lesen.

(Wie die
Stamm

eltern der

Erlösung
teilhaftig
wurden):

sündiget
nicht mehr!

7. Katechese.

Erbsünde und Erlösung.
Was ist wohl das Betrübendste an der Sünde unserer

Stammeltern? (Daß wir alle sie geerbt haben.) Wir wollen
heute sehen, wie das kommt, und welche Folgen es für
uns hat.


